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Für meine Enkelkinder


Luca, Lily und Emma
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Anna war fünf geworden.


Gestern durfte sie mit ihren Freundinnen Geburtstag feiern, und heute kamen Oma, Opa, ihre Tante und noch eine Freundin von der Mama, bis das Wohnzimmer voll war. Sie mochte diesen Nachmittag nicht wirklich, denn es war ihr einfach zu langweilig, bei den Erwachsenen zu sitzen. Doch Mama wollte das so.


Ihr Papa hätte sie sicher verstanden, aber der würde erst abends von seiner Dienstreise zurückkommen.


Also saß sie artig zwischen den Erwachsenen, biss immer wieder mal von einem Keks ab und langweilte sich. Die Geschenke waren ausgepackt, sie war ausgiebig geküsst und gedrückt worden, hatte einmal und noch einmal und noch einmal gehört, wie groß sie doch schon geworden sei und nun saßen alle um den runden Tisch und redeten und redeten.


„Was sich die Großen nur alles zu erzählen haben“, dachte Anna und biss wieder in einen Keks.


Mama hatte sie extra für ihren Geburtstag gebacken, aber gestern, als sie mit ihren Freundinnen in ihrem Zimmer spielte, hatten die Kekse viel besser geschmeckt. Ja sie hatten so gut geschmeckt, dass Anna ermahnt werden musste, nicht zu viel davon zu essen, damit noch genug für heute übrigblieben. Doch heute, heute waren die Kekse – trocken.


Können Kekse von einem auf den anderen Tag trocken werden?
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Während sie über diese wichtige Frage nachdachte, sagte Tante Karin zu ihr: „Nun sag du doch auch mal was, bist ja so still!“
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